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ZWISCHENBERICHT (ungeprüft) 

VORBEMERKUNGEN 
Der Halbjahresbericht 2025 enthält erstmals einen konsolidierten Zwischenabschluss der Viromed Medical AG und 
wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) erstellt. In den Konzernabschluss einbezogen sind 
die Viromed Medical AG, die Viromed Medical GmbH sowie die pharmedix GmbH. Der Bericht vermittelt ein 
vollständiges Bild der wirtschaftlichen Lage des Konzerns zum 30. Juni 2025. Für das Geschäftsjahr 2025 wird 
Viromed zum ersten Mal einen Konzernabschluss erstellen und veröffentlichen. 

Da es sich um den ersten Konzernzwischenabschluss handelt, stehen für die einzelnen Positionen keine 
Vergleichswerte aus dem Vorjahr zur Verfügung. Der Bericht bildet daher lediglich den Stand der Ertrags-, Finanz- 
und Vermögenslage zum Stichtag 30. Juni 2025 ab.  

WESENTLICHE EREIGNISSE IM ERSTEN HALBJAHR 2025 

• Mit Wirkung zum 1. Januar 2025 erwarb die Viromed Medical AG die pharmedix GmbH. Das Unternehmen
hat sich auf die Entwicklung, Vermarktung und den Vertrieb von Gesundheitsprodukten – darunter
Medizinprodukte, Nahrungsergänzungsmittel und medizinische Kosmetika – spezialisiert.

• Im Februar 2025 ging Viromed eine Kooperation mit relyon plasma GmbH, eine 100%ige
Tochtergesellschaft der TDK Electronics AG, ein. Die relyon plasma GmbH übernimmt die Serienfertigung
von ViroCAP® und PulmoPlas®.

• Am 14. März 2025 gab die Viromed Medical AG vielversprechende Studienergebnisse zur Behandlung
der beatmungsassoziierten Pneumonie (VAP) mit PulmoPlas® bei Intensivpatienten bekannt. Die laufende
Untersuchung zeigte positive Effekte, insbesondere im intensivmedizinischen Zusammenhang.

• Im April 2025 hat die Viromed Medical AG drei Vertriebspartnerschaften abgeschlossen: Eine exklusive
Partnerschaft mit der UMECO Group für die Vermarktung der Kaltplasma-Medizinprodukte ViroCAP® und
PulmoPlas® im asiatischen Raum, eine exklusive Vertriebspartnerschaft mit AMAMUS Vet für ViroCAP®
VET, um das Kaltplasma-Medizinprodukt erstmals im Bereich der Veterinärmedizin zu etablieren und eine
exklusive Kooperation mit Landsberg First Class Aesthetic für den Eintritt in den europäischen
Kosmetikmarkt über das Produkt ViroCAP® My Plasma.

• Am 15. Mai 2025 berichtete Viromed, dass die Kaltplasmatherapie zur Behandlung der VAP im
präklinischen Versuch mit MRSA und humanen Lungenzellen eine Wirksamkeit von 100 % gezeigt hat.

• Am 23. Juni 2025 berichtete die Viromed Medical AG über das Vorliegen neuer präklinischer Studiendaten
der Medizinischen Hochschule Hannover zur Anwendung von Kaltplasma im unteren Respirationstrakt.
Die Ergebnisse zeigen ein erhebliches Potenzial zur signifikanten Reduktion von Todesfällen bei
beatmeten Patienten mit VAP. Hochrechnungen zufolge könnten allein in Deutschland bis zu 6.000
Todesfälle im Jahr verhindert werden. Eine Sonderzulassung für das PulmoPlas®-System soll im Herbst
2025 beantragt werden.
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ZWISCHENBERICHT (ungeprüft) 

WESENTLICHE FINANZKENNZAHLEN 
Viromed Medical (Konzern) 

TEUR H1 2025 

Umsatzerlöse 2.418 

Sonstige betriebliche Erträge 122 

Materialaufwand 903 

Personalaufwand 386 

Abschreibungen 250 

Sonstige betriebliche 

Aufwendungen 

2.072 

Finanzergebnis 2 

Ertragsteueraufwand 254 

Periodenergebnis -817

30.06.2025 

Bilanzsumme 16.421 

Eigenkapital 6.554 

Eigenkapitalquote (%) 39,9 
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GESCHÄFTSVERLAUF 
Das Geschäft von Viromed Medical verlief im ersten Halbjahr 2025 planmäßig. Mit der erstmaligen Konsolidierung 
der Tochtergesellschaften wird die wirtschaftliche Situation nunmehr auf Gruppenebene dargestellt. Im Vordergrund 
der operativen Aktivitäten standen die weitere Produktentwicklung auf Basis der innovativen Kaltplasmatechnologie, 
die Vorbereitung auf Zulassungen sowie die Durchführung präklinischer und klinischer Studien. Insbesondere die 
Studie zur Behandlung der ventilatorassoziierten Pneumonie (VAP) unter Leitung der Medizinischen Hochschule 
Hannover und des Helmholtz-Zentrums für Infektionsforschung wurde vorangetrieben. Parallel dazu wurden 
Vertriebspartnerschaften geschlossen, unter anderem für den veterinärmedizinischen Bereich sowie für ausgewählte 
internationale Märkte. Infolge der geplanten Expansion erhöhte sich in der AG die Kostenbasis gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum. Der Vorstand verzichtet jedoch weiterhin auf eine Vergütung. 

VERMÖGENS-, FINANZ- UND ERTRAGSLAGE 

Viromed Medical AG (Konzern) 

ERTRAGSLAGE 

Im ersten Halbjahr 2025 wurden Umsatzerlöse in Höhe von TEUR 2.418 erzielt.  

Die sonstigen betrieblichen Erträge beliefen sich auf TEUR 122. 

Der Materialaufwand lag im ersten Halbjahr 2025 bei TEUR 903, der Personalaufwand betrug TEUR 386. 

Die Abschreibungen beliefen sich im Berichtszeitraum auf TEUR 250 und entfielen im Wesentlichen auf den 
Geschäfts- oder Firmenwert sowie auf weitere immaterielle Vermögensgegenstände. 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen lagen im ersten Halbjahr 2025 bei TEUR 2.072. Sie resultieren im 

Wesentlichen aus Fremdleistungen, Werbekosten und Aufwendungen für Fremdleistungen und Fremdarbeiten. 
Zudem wurden Aufwendungen für Verkaufsprovisionen, Rechts- und Beratungs- sowie Repräsentationskosten 
erfasst. 

Die sonstigen Zinsen und ähnlichen Erträge beliefen sich auf TEUR 49, die Zinsen und ähnlichen Aufwendungen 
lagen bei TEUR 48. 

Die Einkommen- und Ertragsteuern betrugen im ersten Halbjahr 2025 TEUR –254. 

Insgesamt ergab sich damit für die Viromed Medical AG im ersten Halbjahr 2025 ein Periodenfehlbetrag von 

TEUR 817. 

VERMÖGENS- UND FINANZLAGE 

Die Bilanzsumme lag zum 30. Juni 2025 bei TEUR 16.421. 

Das Anlagevermögen belief sich auf TEUR 3.825 und beinhaltete im Wesentlichen immaterielle 
Vermögensgegenstände. Auf in der Entwicklung befindliche immaterielle Vermögensgegenstände entfielen 
TEUR 917 und auf Geschäfts- und Firmenwerte TEUR 2.610. 

Das Umlaufvermögen in Höhe von TEUR 8.291 beinhaltet im Wesentlichen Forderungen an verbundene 
Unternehmen. 

Die liquiden Mittel betrugen stichtagsbezogen TEUR 143. 

Das Eigenkapital der Gesellschaft lag bei TEUR 6.554. Die Eigenkapitalquote betrug damit 39,9 %. Darüber hinaus 

beinhaltet die Passivseite Einlagen in Höhe von TEUR 2.500, die zur Durchführung der beschlossenen 
Kapitalerhöhung bereits geleistet wurden. 

Die Rückstellungen beliefen sich auf TEUR 297. Die Verbindlichkeiten betrugen TEUR 5.022 und beinhalten neben 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von TEUR 1.193 insbesondere Verbindlichkeiten 
gegenüber einem Gesellschafter. 
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NACHTRAGSBERICHT 
Nach dem Bilanzstichtag sind folgende Ereignisse mit wesentlichen Auswirkungen auf die Ertrags-, Finanz- und 
Vermögenslage eingetreten: 

• Am 24. Juli 2025 vereinbarte die Viromed Medical AG eine Vertriebskooperation mit der TriPart TITAN
GmbH & Co. KG zur Markteinführung der Produkte ViroCAP® und PulmoPlas® in der Türkei. Teil der
Vereinbarung ist die Vermarktung von zunächst 5.000 ViroCAP®-Geräten und 750 PulmoPlas®-Systemen
für den Einsatz in Krankenhäusern, bei Hausärzten und operativen Fachärzten.

• Am 29. Juli 2025 führte die Viromed Medical AG ihre ordentliche virtuelle Hauptversammlung durch. Alle
Vorstands- und Aufsichtsratsbeschlüsse wurden mit großer Mehrheit angenommen. Dr. Thomas
Gutschlag wurde in den Aufsichtsrat gewählt und zum Vorsitzenden bestimmt. Zudem wurde das bisherige
Genehmigte Kapital 2022 aufgehoben und ein neues Genehmigtes Kapital 2025 geschaffen, das dem
Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis Juli 2030 die Erhöhung des Grundkapitals um bis zu
10,125 Mio. EUR ermöglicht. Weitere Beschlüsse betrafen die Umstellung von Inhaber- auf Namensaktien,
die Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat sowie die Bestellung der Lenzen
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GmbH als Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2025.

• Im August 2025 hat der Vertrieb des Kosmetikgeräts My Coldplasma Home über den deutschen
Einzelhandel begonnen, der durch die Tochtergesellschaft pharmedix GmbH umgesetzt wird.

• Im September 2025 erhielt die Viromed Medical AG die ISO-13485-Zertifizierung. Damit ist das
Unternehmen offiziell als Medizinproduktehersteller anerkannt und kann Produkte der Risikoklasse I
eigenständig zulassen und vermarkten.

• Am 23. September 2025 hat die Viromed Medical AG den offiziellen Zulassungsprozess für ihr
Medizinprodukt PulmoPlas® beim Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) gestartet.
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ZWISCHENBERICHT (ungeprüft) 

PROGNOSE 

Am 30. Juni 2025 veröffentlichte die Viromed Medical AG ihre Prognose für das Geschäftsjahr 2025. Der Umsatz 
des Viromed Konzerns soll von 1,37 Mio. EUR im Jahr 2024 auf 8 bis 10 Mio. EUR steigen. Erwartet wird zudem 
ein leicht positives Ergebnis, vor allem getragen durch das operative Geschäft der übernommenen pharmedix 
GmbH. 

Im September 2025 

Der Vorstand 
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ZWISCHENBILANZ ZUM 30. JUNI 2025 
Viromed Medical AG (konsolidiert), Rellingen 
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ZWISCHENBERICHT (ungeprüft) 

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
01.01.2025 BIS 30.06.2025 
Viromed Medical AG (konsolidiert), Rellingen

Hinweis: 

Die Zahlen wurden nicht durch einen Abschlussprüfer geprüft. 


	VORBEMERKUNGEN
	WESENTLICHE EREIGNISSE IM ERSTEN HALBJAHR 2025
	WESENTLICHE FINANZKENNZAHLEN
	GESCHÄFTSVERLAUF
	VERMÖGENS-, FINANZ- UND ERTRAGSLAGE
	NACHTRAGSBERICHT
	PROGNOSE
	ZWISCHENBILANZ ZUM 30. JUNI 2025 Viromed Medical AG (konsolidiert), Rellingen

